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Seit rund 20 Jahren fabrizieren
wir Goldfedern, welche Weltruf
genießen. Bekannte Füllhalter-
Marken, schweizerischer und
ausländischer Fabrikation, verwenden

unsere erstklassigen
Goldfedern.

Verschiedene Marken-Firmen
entschlossen sich, aus preislichen
Gründen, die bis zu 10fach billigere

Stahlfeder zu verwenden.
Wir aber sind bestrebt, das
Qualitätsniveau zu heben. Aus diesem

Grunde haben wir uns
entschlossen, einen vollständig
neukonstruierten Füllhalter, ausgestattet

mit der schweizerischen
Schulschrift-Goldfeder, zu einem
günstigen Preis auf den Markt zu
bringen.

verschenken
Schülerfüllhalter
Fr. 15 500 —
weniger
Schüler

Wir können Ihnen, dank unserer
Eigenfabrikation, den
außergewöhnlichen Vorteil einer
Schulgarantie auf die Feder bieten, das
heißt: solange der Schüler die
Schule besucht, leisten wir
Garantie auf die Abnützung der
Iridiumspitze.
Rund 20 Jahre Erfahrung in der
Herstellung von Goldfedern,
verbunden mit den neuesten
Erkenntnissen der Füllhalter-Konstruktion

bieten Ihnen Gewähr
für das speziell für die Schule
geschaffene Schweizerprodukt.
Wir verzichten auf eine
Großreklame, um unser neues «SWIS-
SOR»-Modell einzuführen. Dieser
neue Weg wird sicher manchem
Schüler große Freude bereiten.

Lieferbar: Spitzen: EF, F, M, MS; Farben: schwarz, grün, hellrot, hellblau (+
zweifarbig).

Ladenverkaufspreis: Fr. 15.50. Interessante Schulrabatte.
Weitere Preislagen für Schülerhalter: Fr. 3.50, 4.50, 5.50, 7.50, 10.—, 12.50.
Sollten mehr als 1000 Schüler-Füllhalter bestellt werden, entscheidet das Los.
Unter Aufsicht von Herrn Rechtsanwalt Dr. Fäßler und als Vertreter der Lehrerschaft

Herrn Fritz Hegi, beide in St. Gallen, werden in diesem Falle die 1000
Füllhalter verlost. PLUMOR AG, St. Gallen

O
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Ich bestelle für die Klasse «SWISSOR»-

Schülerfüllhalter zur Gratisabgabe an wenigerbemittelte Schüler.

Lehrer: Schule:

Name und Adresse:

PLUMOR AG, St. Gallen, Tigerbergstraße 2.
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Schweizerfibeln Herausgeber: Schweizerischer Lehrer¬
verein und Schweizerischer Lehrerinnenverein

A I Komm lies! Analytischer Lehrgang mit Begleitwort. Verfasserin: Emilie
Schäppi; Bilder Dr. H. Witzig. Fibel Fr. 2.10, Begleitwort Fr. 1.—.
Schriftdeutsche Fibel der bekannten Vorkämpferin der analytischen Methode.
Klar im Aufbau und gut bebildert

Dazu die Lesehefte zu je Fr. 1.80.

All Aus dem Märchenland. Verfasserin: Emilie Schäppi; Bilder Dr. H. Witzig.
Das Heft enthält Bearbeitungen der Märchen «Das Lumpengesindel», «Frau
Holle», Kleine Geschichten vom Nikiaus und der Weihnachtszeit.

A III Mutzli. Verfasserin: Olga Meyer; Bilder: Dr. H. Witzig.
Kleine schlicht erzählte Erlebnisse aus dem Alltag des Kindes.

A IV Unser Hanni. Verfasserin: Elisabeth Müller; Bilder: Dr. H. Witzig.
Die Geschichte zweier Mädchen, die Freundinnen werden.

AV Graupelzchen. Verfasserin: Olga Meyer; Bilder: Dr. H. Witzig.
Eine lustige Mäusegeschichte.

AVI Prinzessin Sonnenstrahl Verfasserin: Elisabeth Müller; Bilder: Dr. H. Witzig.
Frühlingserwachen als Märchen erzählt.

A VII Köbis Dicki. Verfasserin: Olga Meyer; Bilder: Fritz Deringer.
Erlebnisse eines Stoffbären und seines Besitzers.

A Vlll Fritzli und sein Hund. Verfasserin: Elisabeth Lenhardt
Eine hübsche Tiergeschichte mit originellen Bildern einer Elementarschule.

B I Wir lernen lesen. Synthetischer Lehrgang. Fr. 1.80.
Verfasser: Wilh. Kilchherr; Bilder: Herbert Leupin.
Die Fibel ist Schriftdeutsch verfaßt zeichnet sich durch klaren Aufbau, guten
Text und fröhliche Bilder aus.

Dazu die Lesehefte zu je Fr. 1.80.

B II Heini und Anneli. Verfasser: Wilh. Kilchherr; Bilder: Frau N. B. Roth.
Lebendige Geschichten und Verslein als Lektüre im Anschluß an die Fibel,
lebendig bebildert.

B III Daheim und auf der Straße. Verfass.: Wilh. Kilchherr; Bilder: Hermann Fischer.
Lesebüchlein mit bekannten Kinderversen und Geschichten aus der Welt
des Kindes.

C I Roti Rösli im Garte. Ganzheitlicher Lehrgang. Arbeitsgemeinschaft der Zür¬
cher Elementarlehrer. Bilder: Hans Fischer. Fr. 3.10.
Mundartfibel, aufgebaut auf bekannten Kinderversen. Die Ganzheitsmethode
ist klar und sauber durchgeführt. Die Bilder sind keck und aus einem echten
künstlerischen Impuls heraus geboren.
Dazu das Leseheft.

C II Steht auf, Ihr lieben Kinderlein. Verfasser: Arbeitsgemeinschaft der Zür¬

cher Elementarlehrer; Bilder: Lili Roth-Streiff.
Enthält unvergängliche Kinderverse.
Ganzheitlicher Leseunterricht Ein Lehrgang durch die Fibel «Roti Rösli» mit
einem Beitrag über den ersten Sprachunterricht. Verfasser: Alice Hugelshofer

und Dr. J. M. Bächtold. Preis unverändert Fr. 3.60.

Alle Hefte sind zu beziehen beim Sekretariat des Schweizerischen Lehrervereins,
Beckenhofstr. 31, Zürich 6, Postfach Zürich 35, Telefon (051) 28 0895.

56



Jtnlter
dient dem Fortschritt und
bringt einen Schulfarbkasten
aus weißem Kunststoff mit
Deckfarben mit folgenden
Vorzügen:

• unzerbrechlich
• keine scharfen Ecken und

Kanten
• kein Rosten
Generalvertretung für die
Schweiz:
Rud. Heimgartner-Heim & Co.,
8032 Zürich

Verlangen Sie weitere farbige Druckschriften über die seit 1891 hergestellten Anker-Erzeugnisse

Wenn Sie den Unterricht lebendig
gestalten wollen, so greifen Sie zu den
Hilfsmitteln von Schubiger

Für den Lese-Unterricht
Für den Rechen-Unterricht
Für das Werken und Gestalten
Alle Molton-Hilfsmittel

Franz Schubiger Winterthur

Erfolgreiche Schriften
im Verlag
des Schweizerischen Lehrerinnenvereins

Hanna Brack: Das Leben ruft, bist du gerüstet? Fr. 1.—

— Lebensweisheit und Wahrheitsgehalt im Märchen Fr. 1.50

— Ich hab' die Heimat lieb! (Beispiele aus dem staatsbürgerlichen
Unterricht an einer Mädchenklasse) Fr. 1.—

Emilie Schäppi: Die Sandkastenarbeit im Dienste der Elementarschule
Fr. 1.50

— Neu: Muttersprache — in der Schule Fr. 2. —

Sämtliche Hefte können durch Fräulein Margrit Balmer, Bern, Wildmettweg
46, bezogen werden.

Inseratpreise: 1/1 Seite Fr. 115.— 1/2 Seite
Fr. 68.—, 1/4 Seite Fr. 40.—, i/8 Seite Fr. 22.—,

Seite Fr. 12.50. - Wiederholungsrabatte
laut Tarif. - Inserate: Schweiz. Lehrerinnen-
Zeitung, Milly Enderlin, Laubenhof 49, Chur,

Telefon (081) 2 27 20

Druck: Bischofberger & Co., Chur

^ 1, varane? Zahnweh 2Monaksch,
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Bern

Wie soll die Erziehung
heute aussehen?

Haben auch Sie Schwierigkeiten? Droht ein
Teil der Schüler Ihrem Einfluß zu entgleiten?

Sechzehn lebensnah arbeitende, führende
Pädagogen aus fünf Ländern schufen ein
Werk, das die Tatsachen und die Probleme
beim Namen nennt. In 200 großen und kleinen
Kapiteln werden alle Fragen behandelt, welche

die Erziehung der Jugend heute den
Geistlichen, Lehrern und Fürsorgern stellt.

Jeder dieser Beiträge ist vom Geist unserer
Zeit geprägt und ganz auf die Praxis
ausgerichtet. Nicht nur Elternhaus, Religion und
Schule, Charakterbildung und Erziehungsmethoden,

Freundschaften und
Anpassungsschwierigkeiten sind einbezogen, sondern
auch die modernen Beeinflussungsmittel —
Radio, Film und Fernsehen — und all die
Kreuze um die Schlüsselkinder, das Taschengeld,

die geschlechtliche Liebe, der Motorenfimmel

usw. Es werden sämtliche Erziehungsprobleme

besprochen und dazu jene
Ratschläge gegeben, die Gold wert sind.

Die nahezu 1000 Seiten der beiden Bände sind
zudem durch 317 ausgesuchte Photographien
und Zeichnungen eindrücklich illustriert und
aufgelockert, so daß dieser große Erziehungsratgeber

Wort und Bild auf eine ganz eigenartige

Weise wirksam werden läßt. Der
Gewinn, den man aus dem Werk schöpft, wird
dadurch beträchtlich erhöht.

Dieses Werk hilft
Ihnen, die anvertraute
Jugend zu formen!

Bestellen Sie heute!

An Stauffacher-Verlag AG, 8055 Zürich S

Birmensdorferstr. 318, Telephon (051) 35 51 60

Ich bestelle Exl. zur sofortigen Lieferung
«Großer Raigeber für Etern und Erxieher»
in 2 Bänden
a) zum ermäßigten Barzahlungspreis von nur

Fr. 78.— zahlbar 10 Tage nach Erhalt;
b) gegen bequeme Monatsraten von nur Fr. 13.—

zum Teilzahlungspreis von Fr. 86.— Bei zwei
rückständigen Monatsraten kann der ganze Kaufpreis

verlangt werden.
Nichtgewünschtes bitte streichen! Die Lieferung er-
folgt zuzüglich Spesen für gute Verpackung und
Porto. 531

Datum

Unterschrift
Name

Genaue Adresse

Alle Mitarbeiter sind bekannte Erzieher,
die täglich mit den Fragen zu tun haben,
die den Erziehern heute unter den
Nägeln brennen:
Dr. phil. Adolf A. Steiner, Zug (Herausgeber)

— Schulinspektor Walter Ackermann,

Luzern — Professor D. Dr. Gerhard
Bohne, Kiel — Professor Alfred Brand-
stetter, Bludenz — Lie. ès lettres Michel
Chansou, Paris — Professor Dr. Robert
Dottrens, Genf — Direktor P. Pierre Faure,
Paris — Professor Dr. Albert Krebs,
Wiesbaden — Sr. Dr. Maria-Theresia Kummer,
Wien — Professor Dr. Günther Mühle,
Osnabrück — Seminardirektor Dr. Fritz
Müller-Guggenbühl, Thun — Professor Dr
Franz Pöggeler, Aachen — Lie. ès lettres
Yves Roger, Generalsekretär, Brüssel —

Direktor Kurt Seelmann, München — Pro
fessor Franz Senghofer, Wien — Senats
rat Professor Anton Tesarek, Wien.
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